
Carlos Fonseca Terán unter "Hausarrest" und Isolationsverbot auf Anordnung der Diktatur 

Carlos Fonseca Terán, Sohn des Gründers der Sandinistischen Nationalen Befreiungsfront (FSLN), 

Carlos Fonseca Amador,  steht seit dem 26. Juli auf Anordnung der Ortega-Murillo-Diktatur unter 

"Hausarrest" und in Isolationsisolation, wie  eine glaubwürdige Quelle gegenüber La Mesa Redonda 

mitteilte. 

"Carlos Fonseca Terán, Sohn des Gründers der FSLN, wurde gefangen genommen und befindet sich 

derzeit in einem Gefängnis, seit Freitag, dem 26. Juli, wurde er in seinem Haus im Viertel Lomas del 

Valle, in der Nähe der mittelamerikanischen Kolonie in Managua, in Gewahrsam genommen", 

enthüllte der Informant. 

Fonseca Térán und seiner Frau, der ehemaligen Richterin Scarlett Cuadra, wurden ihre Handys und 

alle Kommunikationsmittel weggenommen. Scarlett Cuadra, die Nichte des Richters Armengol 

Cuadra, arbeitete am Arbeitsgericht und wurde vor Monaten im Zuge des Sweeps des Obersten 

Gerichtshofs entlassen. 

Nicaraguanische Diktatoren mit Carlos Fonseca Amador 

Der Sturz des Sohnes von Carlos Fonseca Amador ist angeblich darauf zurückzuführen, dass er eine 

WhatsApp-Gruppe namens "La Comuna" unterhielt, in der Gruppen von FSLN-Aktivisten vertreten 

waren, die im Ausland Spezialisierungen und Master-Abschlüsse erworben hatten und die offenbar 

zusammen mit Carlos Fonseca Terán einige Meinungsverschiedenheiten mit dem Regime geäußert 

hatten. 

"Zu den jungen Mitgliedern von 'La Comuna' gehören unter anderem Ernesto Paredes (Master-

Abschluss in Chile, mit einem Stipendium der Zentralbank), Frank Matus (der im Ausland studiert 

hatte) und Rigoberto Ramos.  Die meisten von ihnen waren Professoren der UNAN Managua und 

der Casimiro Sotelo Universität.  Mehrere dieser Lehrer wurden gefangen genommen", sagte die 

Quelle. 



Tatsächlich hat Fonseca Terán seit dem 25. Juli, einen Tag vor seinem Hausarrest und seiner 

Isolationshaft, nichts mehr auf seinem Facebook-Account  gepostet. 

KEHREN SIE IN DIE FONSECA-FAMILIE EIN 

Der Informant versicherte auch, dass ein Neffe von Carlos Fonseca Terán aus einer der Dependancen 

der Judikative entlassen wurde. Das ist Pedro Munguía Fonseca, Rechtsanwalt und Sohn von Dr. 

Tania Fonseca Terán und Dr. Pedro Munguía. 

Carlos Manuel Fonseca López, Sohn von Carlos Fonseca Terán, wurde ebenfalls entlassen. Letzterer 

hatte  rund acht Jahre bei ProNicaragua gearbeitet  . Das Kündigungsschreiben wäre gestern, am 30. 

Juli 2024, eingetroffen. 

Die Quelle fügte hinzu, dass María Haydee Terán, die Witwe des Gründers der FSLN, "gesundheitlich 

sehr beeinträchtigt ist durch die unerwartete Gefangennahme" ihres Carlos Fonseca Terán, mit dem 

sie fast täglich in Verbindung stand und die seit dem 26. Juli unterbrochen ist. 

 

https://www.facebook.com/profile.php?id=100063759841752

